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Umfrage-Basics

Auftraggeber Eigenstudie in Kooperation mit MIP Media in Progress GmbH

Methode CAWI | Computer Assisted Web Interviews

Sample-Größe n = 639 Netto-Interviews 

Kernzielgruppe Student*innen aus dem Newsletter-Verteiler von Media in Progress, edustore & volume.at sowie aus dem Marketagent Online Access Panel

Feldzeit 02.07.2025 - 04.08.2025

Studienumfang 35 Fragen

Mobile Teilnahme 72,9%
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Zusammensetzung des Samples | n = 639
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63,4%35,2%

1,3%

28,0%

39,6%

31,1%

5,9%

39,3%

38,8%

16,0%

Divers: 1,4%

OÖ

8,3%

Stmk

13,8%

NÖ

14,2%

Ktn

2,5%

Tir

3,0%

Sbg

1,6%
Bgld

2,3%

Vbg

0,8%

W

53,4%

18 - 19 4,2%

20 - 24 35,7%

25 - 29 38,8%

> 29 21,3%

Universität
83,1%

Fachhochschule
15,3%

Beides
1,6%

Hochschultyp

20,8% 20,3%
21,6%

13,8%

9,4%

6,4%
7,7%

1 - 2 
Semester

3 - 4 
Semester

5 - 6 
Semester

7 - 8 
Semester

9 - 10 
Semester

11 - 12 
Semester

Über 12 
Semester

Anzahl Studiensemester

17,1%

16,4%

16,0%

14,1%

13,3%

12,1%

10,5%

2,5%

9,2%

Sozial-/ Wirtschaftswissenschaften

Technik/ IT

Naturwissenschaften

Geistes-/ Kulturwissenschaften

Medizin/ Gesundheitswissenschaften

Lehramt

Rechtswissenschaften

Kunst/ Gestaltung

Andere Studienrichtung

Studienrichtung(en)

Wohnort
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Quick-Reader

• Künstliche Intelligenz: 70 Prozent der Studierenden fühlen sich durch KI unterstützt, nur 14% bedroht. 

Dennoch sorgt sich mehr als jede*r Zweite zumindest teilweise wegen KI um die berufliche Zukunft.

• Job & Karriere: Nur knapp über die Hälfte glaubt, dass sich Leistung in der heutigen Arbeitswelt bezahlt macht 

(54%). Bei der Jobwahl zählen vor allem Arbeitsklima (54%), Gehalt (53%) und Work-Life-Balance (52%). 

Bevorzugte Arbeitgeber sind öffentliche bzw. staatsnahe Unternehmen (55%).

• Politik: 44 Prozent sind unzufrieden mit der politischen Landschaft. Jede*r Zweite fühlt sich in seiner 

Lebensrealität nicht wahrgenommen. 26 Prozent misstrauen der politischen Medienberichterstattung.

• Freizeit: 63 Prozent gehen seltener aus. Outdoor-Aktivitäten (53%), private Treffen (49%) und 

Restaurantbesuche (44%) haben an Bedeutung gewonnen, während Clubbesuche für zwei Drittel und 

Barbesuche für fast jeden Zweiten (46%) zur Ausnahme geworden sind. 40 Prozent trinken kaum oder keinen 

Alkohol. Rund 60 Prozent der Konsumenten haben ihren Konsum zeitweise reduziert oder pausiert.
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Künstliche Intelligenz – 
zwischen KI-Euphorie und Zukunftssorgen
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[...] Wie stehst du KI ganz grundsätzlich gegenüber? || Basis: Student*innen || n=639 || MW 2,3 (Skala von "1 = Sehr positiv" bis "5 = Sehr negativ")

Grundhaltung zu Künstlicher Intelligenz

18,6%

43,8%

26,8%

8,6%

2,2%

Sehr positiv Eher positiv Neutral Eher negativ Sehr negativ

10,8%

62,4%

72,4%

57,8%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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Wie häufig nutzt du in deinem Alltag KI [...] ? || Basis: Student*innen || n=639

Nutzungshäufigkeit von KI im Alltag

28,3%

33,0%

16,0%

9,2%

5,3%

3,0%
4,1%

1,1%

(Fast) täglich Mehrmals pro 
Woche

Ca. 1 Mal pro 
Woche

Mehrmals pro 
Monat

Ca. 1 Mal pro 
Monat

Seltener Habe ich nur 
wenige Male 
ausprobiert

Habe ich bisher 
noch gar nicht 

verwendet

61,3%

68,9%

57,8%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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Welche KI-Tools nutzt du zumindest fallweise? || Basis: Student*innen, die KI schon genutzt haben || n=632 || Mehrfach-Nennung möglich

Top 3 genutzte KI-Tools

Gemini Microsoft 
Copilot

19%

ChatGPT

95%

22%

1

2 3
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Welche KI-Tools nutzt du zumindest fallweise? || Basis: Student*innen, die KI schon genutzt haben || n=632 || Mehrfach-Nennung möglich

Top 10 genutzte KI-Tools

94,9%

21,8%

18,8%

9,5%

7,6%

5,9%

5,1%

4,4%

4,4%

ChatGPT

Gemini

Microsoft Copilot

DeepSeek

Wolfram Alpha

Claude

Meta AI

GitHub Copilot

DALL·E
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Fühlst du dich durch den zunehmenden Einsatz von KI in deinem Alltag eher unterstützt oder eher bedroht? || Basis: Student*innen || n=639 || 

MW 2,3 (Skala von "1 = Sehr unterstützt" bis "5 = Sehr bedroht")

KI – Wahrnehmung als Unterstützung oder Bedrohung?

16,9%

52,7%

16,7%

11,3%

2,3%

Sehr unterstützt Eher unterstützt Weder noch Eher bedroht Sehr bedroht

13,6%

69,6%

78,7%

65,7%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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[...] Wird KI in den nächsten Jahren in Summe Jobs schaffen oder abbauen? || Basis: Student*innen || n=639

Einfluss von KI auf den Arbeitsmarkt

54,5%

38,7%

5,2%

1,7%

KI wird die Art der Jobs verändern, aber in Summe nicht deren Anzahl

Durch KI werden in Summe Jobs abgebaut

Durch KI werden in Summe mehr neue Jobs entstehen

KI wird in Summe keinen wesentlichen Einfluss auf die Jobsituation haben
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Hast du selbst Bedenken/ Sorgen, dass der zunehmende Einsatz von KI in der Arbeitswelt dazu führen könnte, dass es für dich s chwieriger wird, einen Job zu finden? || 

Basis: Student*innen || n=639 || MW 3,3 (Skala von "1 = Ja, sehr" bis "5 = Nein, überhaupt nicht")

Sorge um berufliche Zukunft aufgrund von KI

6,4%

16,4%

30,7%

33,6%

12,8%

Ja, sehr Ja, eher schon Teilweise Nein, eher nicht Nein, überhaupt nicht

46,5%

22,8%
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Hast du selbst Bedenken/ Sorgen, dass der zunehmende Einsatz von KI in der Arbeitswelt dazu führen könnte, dass es für dich s chwieriger wird, einen Job zu finden? || 

Basis: Student*innen || n=639 || *geringe Fallzahl

Sorge um berufliche Zukunft aufgrund von KI: Studienrichtung im Detail
Top-2-Box: Ja, sehr + Ja, eher schon

22,8%

31,3%

31,2%

31,1%

25,4%

23,8%

15,7%

15,6%

14,1%

16,9%

Sample Total (n=639)

Kunst/ Gestaltung (n=16*)

Sozial-/ Wirtschaftswissenschaften (n=109)

Geistes-/ Kulturwissenschaften (n=90)

Rechtswissenschaften (n=67)

Technik/ IT (n=105)

Naturwissenschaften (n=102)

Lehramt (n=77)

Medizin/ Gesundheitswissenschaften (n=85)

Andere Studienrichtung (n=59)
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Sollten Bildungseinrichtungen deiner Meinung nach mehr Wert auf die Vermittlung von KI -Kompetenzen legen? || Basis: Student*innen || n=639 ||                                              

Skala von "1 = Ja, auf jeden Fall" bis "4 = Nein, auf keinen Fall"  

Wunsch nach mehr Fokus auf KI-Kompetenzen im Lehrplan

88%
wünschen sich stärkeren 
Fokus auf KI-Kompetenzen 
in der Ausbildung (Top-2)
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Sollten Bildungseinrichtungen deiner Meinung nach mehr Wert auf die Vermittlung von KI -Kompetenzen legen? || Basis: Student*innen || n=639 || 

MW 1,7 (Skala von "1 = Ja, auf jeden Fall" bis "4 = Nein, auf keinen Fall")

Mehr Fokus auf KI-Kompetenzen im Lehrplan

41,8%

46,2%

10,3%

1,7%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

12,1%

87,9%

92,4%

86,4%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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Vom Hörsaal ins Büro – 
Karriereziele und Jobfaktoren im Fokus
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[...] Welche Art von Unternehmen oder Organisationen sprechen dich als zukünftige Arbeitgeber am meisten an? || Basis: Student*innen || n=639 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Bevorzugte Arbeitgebertypen

54,8%

37,9%

35,7%

31,6%

29,6%

27,5%

24,4%

23,8%

12,2%

Öffentliche bzw. staatsnahe Unternehmen

Unternehmen, die einen besonderen Nachhaltigkeitsfokus haben

Multinationale Unternehmen

Große Konzerne

Mittelständische Unternehmen (KMUs)

Non-Profit-Organisationen

Familien-Unternehmen

Start-ups

Sonstige
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15. [...] Welche Art von Unternehmen oder Organisationen sprechen dich als zukünftige Arbeitgeber am meisten an? || Basis: Student*innen || Mehrfach-Nennung möglich

Bevorzugte Arbeitgebertypen: Geschlechtervergleich 

60,4%

34,7%

41,8%

36,4%

36,0%

24,0%

24,4%

29,8%

9,8%

51,9%

39,3%

32,3%

29,4%

26,2%

29,6%

24,2%

20,5%

13,3%

Öffentliche bzw. staatsnahe Unternehmen

Unternehmen, die einen besonderen Nachhaltigkeitsfokus haben

Multinationale Unternehmen

Große Konzerne

Mittelständische Unternehmen (KMUs)

Non-Profit-Organisationen

Familien-Unternehmen

Start-ups

Sonstige Männlich (n=225)

Weiblich (n=405)
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Welche Faktoren beeinflussen deine Entscheidung, ein Jobangebot anzunehmen, am meisten? Bitte wähle bis zu 5 Faktoren aus […] . || Basis: Student*innen || n=639 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Wichtigste Entscheidungsfaktoren bei der Jobwahl

für 60%
der Frauen sind nette Kolleg*innen 
bzw. ein gutes Arbeitsklima der 
wichtigste Faktor bei der Jobwahl  
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Welche Faktoren beeinflussen deine Entscheidung, ein Jobangebot anzunehmen, am meisten? Bitte wähle bis zu 5 Faktoren aus […] . || Basis: Student*innen || n=639 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Wichtigste Entscheidungsfaktoren bei der Jobwahl

53,7%

52,6%

52,0%

44,9%

33,2%

32,9%

31,6%

30,4%

29,7%

24,9%

19,4%

13,8%

11,9%

11,4%

10,5%

9,2%

1,7%

Nette Kolleg*innen/ gutes Arbeitsklima

Hohes Gehalt

Gute Work-Life-Balance

Interessanter Aufgabenbereich

Attraktive Arbeitszeiten

Arbeitsplatzsicherheit/ sicherer Job

Geringe Entfernung/ gute Erreichbarkeit des Arbeitsplatzes

Aufstiegsmöglichkeiten, Karrierechancen

Remote Work-/ Home-Office-Möglichkeiten

Weiterbildungsmöglichkeiten

Sozialleistungen (z.B. Vergünstigungen, Gesundheitsvorsorge, etc.)

Geringe Arbeitsbelastung/ wenig Stress

Ansprechende Unternehmenskultur

Möglichkeit Teilzeit zu arbeiten

Gutes Image des Unternehmens

Zusätzliche Urlaubstage

Sonstige Faktoren

Männlich Weiblich

42,7% 60,0%

Männlich Weiblich

28,0% 35,8%
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Gute Vorbereitung auf den Arbeitsmarkt

45%
fühlen sich durch ihr Studium 
gut bzw. eher gut auf den 
Arbeitsmarkt vorbereitet 
(Top-2)

Denkst du, dass dein Studium dich gut auf den Arbeitsmarkt vorbereitet? || Basis: Student*innen || n=639 || Skala von "1 = Ja, auf jeden Fall" bis "5 = Nein, auf keinen Fall"  
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Denkst du, dass dein Studium dich gut auf den Arbeitsmarkt vorbereitet? || Basis: Student*innen || n=639 || 

MW 2,7 (Skala von "1 = Ja, auf jeden Fall" bis "5 = Nein, auf keinen Fall")

Gute Vorbereitung auf den Arbeitsmarkt

15,0%

29,9%

33,3%

17,5%

4,2%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Teilweise Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

21,8%

44,9%
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Denkst du, dass dein Studium dich gut auf den Arbeitsmarkt vorbereitet? || Basis: Student*innen || n=639 || *geringe Fallzahl

Gute Vorbereitung auf den Arbeitsmarkt im Detail
Top-2-Box: Ja, auf jeden Fall + Ja, eher schon

44,9%

71,3%

40,1%

62,9%

57,6%

47,8%

45,0%

36,3%

32,5%

31,3%

23,3%

52,5%

Sample Total (n=639)

Fachhochschule (n=108)

Universität (n=541)

Technik/ IT (n=105)

Medizin/ Gesundheitswissenschaften (n=85)

Rechtswissenschaften (n=67)

Sozial-/ Wirtschaftswissenschaften (n=109)

Naturwissenschaften (n=102)

Lehramt (n=77)

Kunst/ Gestaltung (n=16*)

Geistes-/ Kulturwissenschaften (n=90)

Andere Studienrichtung (n=59)

Hochschultyp

Studienrichtung
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Wie schätzst du die beruflichen Chancen für Absolvent*innen in deiner Studienrichtung auf dem aktuellen Arbeitsmarkt ein? || Basis: Student*innen || n=639 || 

MW 2,1 (Skala von "1 = Sehr gut" bis "5 = Sehr schlecht")

Einschätzung der beruflichen Chancen

31,8%

37,7%

22,5%

6,4%

1,6%

Sehr gut Eher gut Mittelmäßig Eher schlecht Sehr schlecht

8,0%

69,5%
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Wie schätzst du die beruflichen Chancen für Absolvent*innen in deiner Studienrichtung auf dem aktuellen Arbeitsmarkt ein? || Basis: Student*innen || n=639 || *geringe Fallzahl

Einschätzung der beruflichen Chancen im Detail
Top-2-Box: sehr gut/ eher gut

69,5%

80,6%

67,7%

84,7%

84,4%

78,1%

75,5%

74,6%

59,6%

42,2%

18,8%

72,9%

Sample Total (n=639)

Fachhochschule (n=108)

Universität (n=541)

Medizin/ Gesundheitswissenschaften (n=85)

Lehramt (n=77)

Technik/ IT (n=105)

Naturwissenschaften (n=102)

Rechtswissenschaften (n=67)

Sozial-/ Wirtschaftswissenschaften (n=109)

Geistes-/ Kulturwissenschaften (n=90)

Kunst/ Gestaltung (n=16*)

Andere Studienrichtung (n=59)

Hochschultyp

Studienrichtung
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Welche Soft Skills hältst du für besonders wichtig, um nach dem Studium erfolgreich in den Arbeitsmarkt einzutreten? || Basis: Student*innen || n=639 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Wichtige Soft Skills für den Berufseinstieg

Teamfähigkeit Eigen-
verantwortung, 

Selbstorganisation

60%

Kommunikations-
fähigkeit

63%63%

2 1 3
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Welche Soft Skills hältst du für besonders wichtig, um nach dem Studium erfolgreich in den Arbeitsmarkt einzutreten? || Basis: Student*innen || n=639 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Wichtige Soft Skills für den Berufseinstieg

63,2%

62,6%

59,9%

58,5%

57,0%

49,9%

47,7%

34,3%

33,6%

28,5%

26,4%

23,0%

17,2%

4,9%

Kommunikationsfähigkeit

Teamfähigkeit

Eigenverantwortung, Selbstorganisation

Problemlösungsfähigkeit

Resilienz (Umgang mit Stress und Rückschlägen)

Lernbereitschaft, Neugier

Anpassungsfähigkeit, Flexibilität

Kritikfähigkeit

Empathie/ Einfühlungsvermögen

Konfliktfähigkeit

Durchsetzungsvermögen

Interkulturelle Kompetenz

Tatkraft

Sonstige Soft Skills

Universität Fachhochschule

48,1% 63,0%

Universität Fachhochschule

32,0% 42,6%

Männlich Weiblich

49,3% 61,0%

Männlich Weiblich

52,9% 64,2%
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Hast du das Gefühl, dass sich Leistung in der heutigen Arbeitswelt noch auszahlt? || Basis: Student*innen || n=639 || 

MW 2,4 (Skala von "1 = Ja, auf jeden Fall" bis "5 = Nein, auf keinen Fall")

Anerkennung von Leistung in der heutigen Arbeitswelt

21,3%

33,0%

30,4%

11,6%

3,8%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Teilweise Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

54,3%

15,3%
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Von der Urne bis zur Regierung – 

Was Student*innen von Politik halten
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[...] Wie sehr interessieren dich die folgenden Themen? || Top-2-Box: 1 = interessiert mich sehr / 2 || Basis: Student*innen || n=639 || 

Skala von "1 = interessiert mich sehr" bis "5 = interessiert mich überhaupt nicht"

Politikinteresse

53%
interessieren sich (eher) 

für Politik (Top-2)

0

10

20

30

40
50

60

70

80

90

100
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[...] Wie sehr interessieren dich die folgenden Themen? || Top-2-Box: 1 = interessiert mich sehr / 2 || Basis: Student*innen || n=639 || 

Skala von "1 = interessiert mich sehr" bis "5 = interessiert mich überhaupt nicht"

Interessensgebiete

51,8%

36,2%

30,8%

25,5%

26,4%

21,6%

22,2%

23,3%

13,5%

7,8%

27,7%

32,4%

33,3%

33,5%

31,8%

31,6%

25,0%

23,3%

20,8%

18,5%

79,5%

68,5%

64,2%

59,0%

58,2%

53,2%

47,3%

46,6%

34,3%

26,3%

1,8

2,1

2,2

2,4

2,3

2,5

2,6

2,7

3,1

3,3

Reisen

Musik

Umweltschutz/ Nachhaltigkeit

Kulinarik

Kultur

Politik

Technik

Sport

Mode

Mobilität/ Autos
1 = interessiert mich sehr

2

MW
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Inwieweit glaubst du, dass deine Stimme bei politischen Wahlen oder Entscheidungen etwas bewirken kann? || Basis: Student*innen || n=639 || MW 2,6 (Skala von "1 = Sehr viel 

- ich bin überzeugt, dass meine Stimme einen wichtigen Einfluss haben kann" bis "5 = Kaum - Ich habe das Gefühl, dass meine Stimme keinen Unterschied macht")

Überzeugung, dass die eigene Stimme bei Wahlen zählt

21,3%

25,7%

34,7%

12,2%

6,1%

Sehr viel - ich bin 
überzeugt, dass meine 
Stimme einen wichtigen 

Einfluss haben kann

Eher viel Mäßig Eher wenig Kaum - Ich habe das 
Gefühl, dass meine 

Stimme keinen 
Unterschied macht

46,9%

18,3%
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Wie zufrieden bist du mit der aktuellen politischen Landschaft in Österreich? || Basis: Student*innen || n=639 || 

MW 3,4 (Skala von "1 = Sehr zufrieden" bis "5 = Überhaupt nicht zufrieden")

Zufriedenheit mit der politischen Landschaft in Österreich

2,3%

10,6%

42,7%

29,9%

14,4%

Sehr zufrieden Eher zufrieden Teils, teils Eher weniger zufrieden Überhaupt nicht zufrieden

44,3%

13,0%

19,1%

9,4%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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Fühlst du dich von den politischen Parteien oder der Regierung in deiner Lebensrealität wahrgenommen? || Basis: Student*innen || n=639 || 

MW 3,5 (Skala von "1 = Ja, auf jeden Fall" bis "5 = Nein, auf keinen Fall")

Gefühl, von der Politik verstanden zu werden

3,1%

9,5%

37,6%
36,6%

13,1%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Teilweise Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

12,7%

49,8%
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"Wie viel Staat" braucht es deiner Ansicht nach in der heutigen Gesellschaft? || Basis: Student*innen || n=639

Einstellung zur Rolle des Staates

4,4%

68,4%

27,2%

Einen minimalen Staat, der sich nur auf 
grundlegende Aufgaben konzentriert.

Einen moderaten Staat, der Wichtiges 
regelt, aber nicht zu stark eingreift.

Einen starken Staat, der in vielen 
Bereichen regulierend eingreift und 

Verantwortung übernimmt.
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Inwieweit stimmst du den folgenden Aussagen zu? || Top-2-Box: stimme voll und ganz zu / stimme eher zu  || Basis: Student*innen || n=639 || 

Skala von "1 = stimme voll und ganz zu" bis "5 = stimme überhaupt nicht zu"

Haltung zu Demokratie und Nationalstaat

58,1%

26,9%

21,8%

10,5%

5,9%

27,5%

36,0%

39,6%

27,2%

15,3%

85,6%

62,9%

61,3%

37,7%

21,3%

1,6

2,2

2,3

2,8

3,6

Die Demokratie ist nach wie vor das beste System.

Ich würde mir mehr direkte Demokratie wünschen.

Trotz europäischer Zusammenarbeit bleibt der Nationalstaat eine 
wichtige Instanz für politische und wirtschaftliche Entscheidungen.

In der globalisierten Welt gewinnen überstaatliche Institutionen wie 
die EU an Relevanz, während der Nationalstaat keine zentrale 

Rolle mehr spielt.

Die Demokratie hat in der heutigen Welt ihre Relevanz verloren.

stimme voll und ganz zu

stimme eher zu

MW
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Inwieweit vertraust du der Medienberichterstattung über politische Themen? || Basis: Student*innen || n=639 || Skala von "1 = Voll und ganz" bis "5 = Überhaupt nicht"

Vertrauen in politische Medienberichterstattung

vertrauen (eher) der 
Medienberichterstattung 

über politische Themen
(Top-2)

42%
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Inwieweit vertraust du der Medienberichterstattung über politische Themen? || Basis: Student*innen || n=639 || 

MW 2,9 (Skala von "1 = Voll und ganz" bis "5 = Überhaupt nicht")

Vertrauen in die politische Medienberichterstattung

6,4%

35,7%

31,5%

17,5%

8,9%

Voll und ganz Eher schon Teilweise Eher weniger Überhaupt nicht

26,4%

42,1%

48,4%

39,0%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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Welchem Nachrichten-Typ würdest du dich ganz generell am ehesten zuordnen? || Basis: Student*innen || n=639

Zuordnung „Nachrichten-Typ“

39,4%

16,1%

15,5%

14,4%

11,9%

2,7%

Ich informiere mich so weit, dass ich eine Basisinformation über 
alles Wesentliche habe, ohne dass mich zu viele Details 

interessieren.

Ich möchte grundsätzlich informiert sein, kann mich aber oft nicht 
dazu aufraffen, mich genauer damit zu beschäftigen.

Ich liebe es, mich mit aktuellen Nachrichten zu beschäftigen und 
achte darauf, immer am aktuellen Stand zu sein.

Ich bin über einzelne Themen-Gebiete gut informiert, der Rest ist 
mir ziemlich egal.

Ich finde es nicht notwendig, mich aktiv über Nachrichten zu 
informieren, da ich von wichtigen News auch so erfahre (über 

andere, Social Media etc.).

Ich möchte mich generell nicht mit aktuellen Nachrichten 
beschäftigen.

Nachrichten-Pragmatiker:

Nachrichten-Junkie:

Nachrichten-Muffel:

Nachrichten-Feinspitz:

Nachrichten-Phlegmatiker: 

Nachrichten-Verweigerer: 

Männlich Weiblich

8,9% 20,0%

Männlich Weiblich

20,9% 10,9%

Männlich Weiblich

22,2% 11,9%
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Clubsterben & Sober-Curiosity – 
Die neue Ausgeh- & Freizeitkultur
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[…] Hat sich dein Ausgehverhalten in den letzten Jahren verändert? || Basis: Student*innen || n=639

Veränderung des Ausgehverhaltens

63%
gehen derzeit (etwas) 
seltener aus
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[…] Hat sich dein Ausgehverhalten in den letzten Jahren verändert? || Basis: Student*innen || n=639

Veränderung des Ausgehverhaltens

4,2%

17,2%

31,3% 31,3%

16,0%

Ja, ich gehe derzeit 
deutlich häufiger aus

Ja, ich gehe derzeit 
etwas häufiger aus

Ja, ich gehe derzeit 
etwas seltener aus

Ja, ich gehe derzeit 
deutlich seltener aus

Nein, ich gehe derzeit 
gleich viel/ wenig aus

21,4%

62,6%

55,6%

53,9%

67,7%

69,1%

Sample Total

18 - 19 Jahre

20 - 24 Jahre

25 - 29 Jahre

30+ Jahre
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Haben sich deine bevorzugten Locations oder Aktivitäten allgemein in den letzten Jahren verändert [...] ? || Basis: Student*innen || n=639

Veränderung bevorzugter Locations/ Freizeitaktivitäten

27,7%

51,8%

20,5%

Ja, deutlich - ich unternehme ganz andere 
Dinge als noch vor ein paar Jahren

Ja, etwas - einige meiner Freizeitaktivitäten 
oder Locations haben sich verändert

Nein, meine Freizeitgestaltung ist 
weitgehend gleichgeblieben

79,5%
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Unternimmst du die folgenden Freizeitaktivitäten nun häufiger oder weniger häufig im Vergleich zu den letzten Jahren?  || Top-2-Box: deutlich mehr als in den letzten Jahren / 

etwas mehr als in den letzten Jahren || Basis: Student*innen || n=639 || Skala von "1 = deutlich mehr als in den letzten Jahren" bis "5 = deutlich weniger als in den letz ten Jahren"

Freizeitaktivitäten, die nun häufiger unternommen werden

20,2%

21,0%

13,5%

8,5%

12,2%

10,8%

5,2%

4,1%

3,9%

32,6%

27,9%

30,5%

27,9%

23,9%

23,6%

16,6%

12,2%

7,4%

52,7%

48,8%

44,0%

36,3%

36,2%

34,4%

21,8%

16,3%

11,3%

Outdoor-Aktivitäten

Private Treffen mit Freunden zu Hause

Essen gehen (z.B. Restaurant, Pizzeria, Burgerladen)

Veranstaltungen/ Events besuchen

In Cafés/ Kaffeehäuser gehen

Auf Konzerte gehen

In Bars/ Pubs gehen

Ins Kino gehen

In Clubs/ auf Clubbings gehen

deutlich mehr als in den letzten Jahren

etwas mehr als in den letzten Jahren
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Unternimmst du die folgenden Freizeitaktivitäten nun häufiger oder weniger häufig im Vergleich zu den letzten Jahren? || Bottom-2-Box: deutlich weniger als in den letzten Jahren / 

etwas weniger als in den letzten Jahren || Basis: Student*innen || n=639 || Skala von "1 = deutlich mehr als in den letzten Jahren" bis "5 = deutlich weniger als in den letz ten Jahren"

Freizeitaktivitäten, die nun seltener unternommen werden

40,5%

22,4%

21,1%

7,7%

10,3%

7,5%

7,4%

5,9%

2,5%

23,5%

23,8%

24,9%

19,9%

16,0%

18,8%

17,8%

13,6%

11,4%

64,0%

46,2%

46,0%

27,5%

26,3%

26,3%

25,2%

19,6%

13,9%

In Clubs/ auf Clubbings gehen

Ins Kino gehen

In Bars/ Pubs gehen

Veranstaltungen/ Events besuchen

Auf Konzerte gehen

Essen gehen (z.B. Restaurant, Pizzeria, Burgerladen)

In Cafés/ Kaffeehäuser gehen

Private Treffen mit Freunden zu Hause

Outdoor-Aktivitäten
deutlich weniger als in den letzten Jahren

etwas weniger als in den letzten Jahren
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© Katharina Axmann

Wir erleben eine Generation 
Studierender, die radikal alte Muster 
hinter sich lässt. Sie stellt Karriere-
leitbilder in Frage, zeigt Distanz zu 
Politik und Medien und definiert ihren 
Lebensstil neu. Die Studie offenbart 
einen Wertewandel junger Menschen, 
dessen Einfluss auf die Arbeitswelt 
und Freizeitkultur bereits spürbar ist.

— Thomas Schwabl, Gründer und Geschäftsführer von Marketagent
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Wie würdest du deine Einstellung zu Alkohol im Allgemeinen beschreiben? || Basis: Student*innen || n=639

Alkoholkonsum

14,2%

45,5%

23,8%

16,4%

Ich konsumiere 
regelmäßig Alkohol

Ich trinke gelegentlich Alkohol 
(z.B. bei besonderen Anlässen)

Ich trinke kaum Alkohol, ohne 
ihn gezielt zu meiden

Ich vermeide Alkohol bewusst

Männlich Weiblich

20,4% 11,1%

Männlich Weiblich

11,6% 18,0%
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Hast du schon einmal versucht, den Alkoholkonsum für eine bestimmte Zeit zu reduzieren oder ganz zu vermeiden? Bitte selektie re alles Zutreffende. || 

Basis: Student*innen, die zumindest gelegentlich Alkohol trinken || n=382 || Mehrfach-Nennung möglich

Bewusste Reduktion des Alkoholkonsums

37,4%

26,4%

11,0%

29,6%

Ja, ich habe bewusst für eine 
Zeit ganz auf Alkohol verzichtet

Ja, ich habe bewusst versucht, 
meinen Alkoholkonsum 

zu reduzieren

Nein, ich habe zwar darüber 
nachgedacht, es aber noch 

nicht versucht

Nein, das war für mich bisher 
kein Thema

40,6%

59,4%

68,5%

53,8%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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Hast du das Gefühl, dass du oder deine Freunde unter Druck stehen, Alkohol zu konsumieren, wenn ihr zusammen ausgeht? || Basis: Student*innen || n=639 || 

Skala von "1 = Ja, auf jeden Fall" bis "4 = Nein, auf keinen Fall"

Druck Alkohol beim Ausgehen zu konsumieren

36%
der Männer fühlen sich beim Ausgehen (eher) 
unter Druck Alkohol zu konsumieren
(Top-2)
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Hast du das Gefühl, dass du oder deine Freunde unter Druck stehen, Alkohol zu konsumieren, wenn ihr zusammen ausgeht? || Basis: Student*innen || n=639 || 

MW 3,0 (Skala von "1 = Ja, auf jeden Fall" bis "4 = Nein, auf keinen Fall")

Druck Alkohol beim Ausgehen zu konsumieren

6,7%

22,2%

36,6%

34,4%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

71,0%

29,0%

35,6%

25,7%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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Würdest du es bevorzugen, wenn es mehr alkoholfreie Alternativen [...] in Bars, Clubs oder Restaurants gäbe? || Basis: Student*innen || n=639 || 

MW 2,0 (Skala von "1 = Ja, auf jeden Fall" bis "4 = Nein, auf keinen Fall")

Wunsch nach mehr alkoholfreien Alternativen

36,3%
35,7%

24,1%

3,9%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

28,0%

72,0%

65,8%

74,8%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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